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Bcklumtmachullss.
Von dem k. k. Landes- als Handels-

berichte z» 5!albacl) wird dein Franz
Mayer in Kiainburq resp. dessen Ver-
lasse nnddessen Erben Erkannt gegeben,
daß über die Nechselklage des Wi l
Helm Killer ><> Krainburg, durch Dr .
IohannPollak, <l<'zn:l«« l̂ > d . M . ,
Z. :l<i:j, dem Geklagten nnttest Zat)'
lungsbefehl <!l» ^«s!(^lll <IuU> aufge
tragen wurde, die Forderung au5 dein '
von Lambert Mayer auf die Oldre
des Herrn Wilhelm Killer ausgestell-
ten und von, Franz Mayer akzeptir.
ten, am l l . Jänner l^ i l i i zahlbaren
Wechsel vom l l . Oktober l8tt5 mit
l4M> Gulden sainmt <l Perz Zinsen
vom l l Jänner l t t l i i j und den .UlagS-
kosten von 7 st. ?5 kr. nebst der
Perzentualgebuyr

o i n n e n 3 T a g e n
bei sonstiger Wechsclexekution zu be-
zahlen, und daß dieser Zal)lu>!g5be-
fehl demdieüfallöaufgestelllell Kurator
»ll u<:tull> Dr, ^ovro Toman zuge-
stellt wurde.

llqivach, am lt!l. Jänner l t t l i i i .

( l W - l ) Nr . 1 l?<). j

Vefaltlltlitllchultss
an den unbekannt wo befindlichen ,tt a r I
M o l i n a , Schneider und Hausbe^

sitzer in Nudolfswcrth.
Von dem k. k Kreiögerlchte Ru^

dolföwerth wird dem unbekannt wo
befindlichen Karl Molina, Schneider
und Hausbesitzer in Nndolfswerth, be>
kannt gegeben, daß ihm wegen sel'
nes unbekannten Aufenthaltes der hier-
ortige Herr Gerichtöadvokat Dr. Jo-
hann Skedl als Kurator bestellt
und diesem der in der Exekutions-
sache deü Heirn Heinrich Bkodler
von Laibach jilu. schuldiger 5>il st
27 kr. crstossene Bescheid vom'<iltlN
November v I , , Z »»»7, in Be-
willigung der exekutiven Schätzung
da6 dem Karl Molina gehörigen
Hauseö sammt Garten und der ge-
pfändeten Fahrnisse zugestellt wurde,

Rudolf5werth, am 27. Dczem
der l8U5.

"(173-1) NrV216. !

Kurators bestelluug.
Von dcni k. k. Vezirköamte Stein als

Gericht wird hicmit bikannt geamchl: ,
Es l>abe den unbekannt >vo defindl!»

chen, auf der Realität Urb.-Nr. 270 l«l
Out Frendeotbal des 5<osef Stlbbe uon
Suchadolic haftenden Tabularglänbigern
Anton Konzilia nnd Barbara Vergant von
Suchadolle. so wie deren ebenfalls unbc.
kanut wo befindliche!! allfälligen Erben
und sonstigen Rechtsnachfolgern zur Wab-
rung ihrer Rechte den Herrn Antou Kro«
nabetlwog!. k. k. Notar in S te in , als
('urüloi- !»! !U!l,nl> aufgestellt, welchem der
in der Erekulwnssache ocs Herrn Michael
Starre uo» Mannsb»,rg wider Josef Sttblie
erftossene uuo a» Obi^e lautende Real-
feilbietungsbescheic' vom 7, Dezember 1805.
Nr. 65)80, zugestellt, nnd welchem auch
alle ferneren diesbezüglichen und an die-
selben l''l!tcnl>cn Gllcdig»»gc». flill<ü bcrc»
Aufentlialt diesem Gcnchle nicht blkannl
wird. zngestcllt werden würden.

K. k. Ve,irks<,mt Stein als Gericht.
am 14. Jänner 1866.

( 1 4 5 - 1 ) Nr. 3984.

Grekutive Feilbictung.
Von dem k. l . Vczirköamtc i.'l'ndstraß

als Gericht wird dicmit bekannt gemacht:
Es sei ül'er das Axsnchen der Agnes

Petric oon Otroulo^ nea/n Aillon Flan«
der uon M i l M l i wegen aus den» Vcr«

qlcichc vom 22. ssclnu^r ,̂865), Z. 583, ,
schnloiqer 37 ft. ö. W. c. .̂ . o. i» die,
ercliilio«.' öffcniliche V^stei^crlin^ dcr dcm ^
^chicl'n gehörigen, im Grnndl'uchr der Herr«
»li!afl Pletcrjach >>uli Url>. ^3ir. 53 nno
5)4 vorkonlnleni'cn Hndrllilila't, lm gericht-
lich erhot'enlii Hchä'^!l!i^<?!rl'rldc vou5i5^ si.
ö W.. gswilli^et ll,io ^ir Voriialiine oevsel'
ken oie Fclll'ictlln^öTligsaynngc» «nil de,>

I t t . M ä r ^ .
2 0, ' A p r i l nnd
19. M a i 18 00 ,

jcdeöllml Vormlü.,^^ l im!1 Uhr. niit dcni
Anl^in^c l'lsllnxüt ivoroen, dnL die m l -
^>l)ictendc Nealilal nur liei der kptc» Fcl!>
t'ielling anch nntcl dem SchäynngöwcrllN'
ail den MelsNnettupen hinlan^egeln'» wevde.

Dai« SchaNuugc^rotololl, oer Griüio.
linch^ertiakt un» ĉ ie ^ll.uimiolxmminisse
können l>ei diesem Gerichte m oen sicwöl'N'
lichen ^mtastliiis'en ein^esel'en iveiden.

K. k. Vezirkö.imt ^antchi'^ alc« Ge-
richt, am 27. NlN'emliel l8<>5'

(105 I) Rr, 0702.

Kulldnlllchuttg.
Vom k. l . Veznk5am!e Reisüiz al>)

Grrlchl wird ln l>er Erekllt!l)»üsache de^
Ilckol» Slrel l i l >.wn Perll,.'^ ^e^eu Iosci
Pu^el von :X'apll.'u Hlinö Nr. 7 d.i> dicr.
sscrichlü nnl'ck.nniten Erlien des Peter
Dolilliuc von Radomlc. T. ' l i i l laigläi l '
divers ol'lgen Eresnlens, dienn! dckannl
^c^el'c» . daß die sin' dieseldcn 1,'cstilNlNlc
Rul'rik uo>» ^sschcioe 15). Seplenil'cr d, I . ,
Z 4750. womil die drille Rcalfcilliictllng
r0UZ8UMUI1(l0 »Nli den

17. F e b r u a r 1800
in loco roi 8it,ü6 aii^ec'rdnet. dem ilnien
uillcr Einem ml lumo aotmu anfgestellten
Kurator VlNll)''lmä Hoccoar, Oelnci»dc-
uorfteher oon Slrng, ^u»jesttUt »vuroe.

K. k, A>zirl'>1amt Reifniz als Gcrichl.
lim 20. Dezeml'er 1805.

(101—1) Nr. 487i).

Erekutivc Feilbietnug.
Von dem k. k. Bczirköamte Onrkfcld

alö Gericht wird l'icmit dekaimt ^eniacht:
Es sei ildcr das Anslichen des An»

dreas Kozjck ».»on St . Mart in, dlirch den
Machthaber Hnr» Iodan,, I l l i c uon Gnrk-
feld, gegen Ioliaüü Poochc von Artlw
wc^ln alio dem Vergleiche vom 1. Jul l
1805), Z . 2230. jchnldigcr 105 st. österr.
Wäl,r. <'. «. c-. in olc erckütive öffeniliche
Vcrsltlgernn^ der dem Zeptern ^edörige»,
im Grnndl>liche der Herrschafl Glirlselo
>ul» Rll!f.«Nr. 40 vorlmlimenden Realität
sainmt An« und ^ll l iel iöl, im ticrichllich er«
liodenrn SchätMigüwellde uou 1187 ft.
00 kr. ö. W . , gewilii^ct nnd zur Vor .
nähme derselben dic Fc!!l'i,tungslagslit)un>
gcn ans den

17, F e b r u a r ,
1 7 . M ä r z und
17 . A p r i l 1 8 0 0 .

jedesmal Vormiltags nm !) Uhr. hierge-
richlö mll dem Uül'aii^r lieslilmnt «»»orden.
daß dic feilznlxclendc Realität nur bei der
letzten Fciltiictnng liuch nnier ren» Schäz-
zungswcrlhe an den Meisldirlenden hint^
angegeben werde.

! Da^z Schäßungöprolokoll, der Grund«
bllchücrtralt und die ^izitiUionSliedingmsse,
können Iiei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsswnori! cin^eseden werden.

tt. k. Bezirksamt Gnrlfelo lilö Gc<
richt, am 4. Noocmdrr 1805.

(102—1) Nr. 5253.

Erekutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Vezirkslnntc Gurifeld

nls Gericht wird hiemit bclamu qein^chl:
Es sei über oaö Ansuchen des Hrn. Mar<

lii, Hot'var. durch den Machthaber Herrn
M<iwias Snstcrsic von Gurlfelo. geacn
Johann Mmincic vo„ Kobile we^cn mls
dcm Vergleiche vom 12 .MärN805,Z . 037,
schuldiger 178 ft. 00 kr. ö. W. «. «. «.
in d,e crckntive öffenllichc Versteuern»«,
der dem ^el)>crn gehörigen, im Grund-
bnche dcr Herischalt Tdnrnamh.M >ul)
Ncklf..Nr. 443 vorkolnmci^cn. in Kolule.
licsstnden Hnbrealltat, on gerichtlich erho>
l'ene» Schätzlingsirerthe von 1458 ft, 00 kr.
ö. W-, gewill igt und zur Vornahme der«

selben die crekntiven Fe!ll>!e!»»^0l<i^s!is)»n<
gen auf den
, 2 4. F e b l N l i r .

2 4 . M ä r z uiw
24 . A p r i l 1 8 6 0 .

jedeSmal Vormill.^is lun !1 Ul>r. liierte,
üllüö mil »ein Anblinke l'lstiininl n.'c'rde».
daß die fcilzxbielende Iie0l>tät nur bei
ecr ttplen Feilbielnng auch unter dem
Schät)nna.sweitl>c <n> den Meü'ldielendcu
lünlan^c^rbeu werde.

Das Schäpuii^prolokoll, dcr Grnnd-
bnchoertms! »nd d>r Viziialicn^bedin^uisse
köiiüen l'ci dicssül Gericlile in o,,! gewobn«
lichen Ami^slnnren lingesehe» wnden.

K. r, Veziikslnnt Gurkfelo lils Gericht,
am 24 Novrniber 1865.

( 1 0 0 - 1 ) Nr. 04!»4.

Dritte
cn'kutive Fcilbietmlg.
Von, i". l, Vl^rlöanite Reifn,5 .i!s

Gericht wiro i,n Nmi'hlinge zxni birr»
> amtliche» Eolkle vom 3, Oktober 1805,
!Nr 5<W8, befannt ,iem.>chl. d»ß ,,, der
^Erelnlioüösm-l'e oe«? Iobaii» Pri.z umi
^Reifiiiz, Z.sstonär des Ioha»,, Kosl.r.
gc^rn Tbo<»aö Iakl'pic von Dule M o .

! 157 ft. 70 sr. ö. W. c>ie anf i'e» 15, De«
Member 1805 und 10. Jänner 1800 an»
gcordütlen 1. und 2. Realfei lbietlniMli^
saßuiigen über Aüsnchen beider Theile für

labgclxiltcn erklarl n'nrden nnc' 0lil) eü
,»ci der drillen aus deu

10. F e b r u a r 1800
angeordneten ^eilbiclung init dim vorigen

!'Andante sei» Verbleib'» l'.il.
> N. k. Vezirksaml Ncifni; als Gciickt.
j <nn 12. Dezember 1805.

(175—1) 'Nr7'58197'

Erekutive Feilbietullg.
> Von dem k. k. Äczlrk^lnntc Tschcr-
»embl uls Gericht wird hiemit bekannt ge-
macht :

Es sei über das Ansuchen des Dr. Anll.'n
i Pfcsserer. Vrrtreler dcr Karl Pachner'schcn
!Erbe» vo» ^iaibach, gegen Johann S tc r l

von 'Hrclterdmf Nr. 21 wcgen aus dcm
! Vergleiche vom 14. Jul i 1840, Z. 35, schul«
diger25ft. 75 kr. ö. N . l'. «. <:. in die
ercluüoe öffenüiche Versteigerung d?r dem
^cylern gebörigen, im Grllndbliche der
Henschafl Pöl^uld ,̂,1) Reklf.-Nr. 1'.»8

! vorkommende» Realität, !„> gerichtlich er<
!liobe»cn Schäpmig^n'erlhe uon 102 ft.
ö. W.. gewilligrl und zur Vornahme der»
selben die drei ^cilbielu!!gs-Tagslil)ungcn

!anf den
2 3. F e b r u a r ,
2 3. M ä r z und
2 4. A p r i l 18 0 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Aintc'kanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität uur
bei der leyten Feilbirlung auch unter dem

^ Sli'äMingöwertdc an den Meistbietenden
^ hinllingegcben werde.
', Das Schät^ungsprotokoll, dcr Gru»d<
!bnchseltralt »»d die ^izuationsbcdingnisse
kb'imcn lici diesem Grrichle in den gewöhn«
lichen AmtsNmiden eingesehen weroen.

i K. k- Vczirksamt Tscher»cmbl als Ge-
richl. am 7. September 1805.

( 1 7 7 - 1 ) Nr. 8188.

Erekutive Feilbietmtss.
Von dein k. k. Äezirlüamte Tscheroembl

ali> Gcrickt wird l'icmit bekannt grniacht:
Es sei über das Ansuchen der Johann

Vcrderber'schen Elbni von Nesselthal, durch
Dr. Wniedikter. ,^gcn Marün Ingsche
uon Tnschcnthal wegen ans dem Vergleiche
vom 13. Iän»cr 1.803. Z. 2 4 9 1 . schnl«

ldiger 117 ft. 97 kr. ö. W. c. «. <:. in
dic crckntivc öffcnlliche Verstcigcrling dcr
dcm Lehtern gehörigen, im Grnndbllche der

! Herrschaft Seisenberg >ul, Rll f .-Nr. 798
lvorkommenden Realität saninit An- lind
! Hugcliö'r. im gerichtlich crhobenell Schäz«
!zungswcrtbe von 004 ft. ö. W „ gewil l igt
I lliid zur Vornahme derselben die drci Feil»
bietnngötagfapnugen auf den

10 . F e b r u a r .
10 . M ä r z nnd
1 1 . A p r i l 1 8 0 0 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
!Amlsü»uz!ci mit den, Anhange bestimmt

n'orc>tn. l'.iß die feilzubietende Realität
nur bei dcv lehen Feilbietnng ancl) unter
dcm Schäiuingöwerlbe a» den Meistbie-
tenden l'inlaiigegcben n>erde.

Dao Schäyungöprotokoll. der Grund«
bnchserlraki nn» die ^izitationsbcdingnisse
fminen bei diesem Gerielile >n dcn gelvöl)»»
lichen AiütssNindr,, eingcsel'e» werden.

,«. k. Vezirtoaml Tschernembl als Ge«
richl. am 16. Dezember 1805.

(178—1) Nr. 8187.

Eretutive Feilbietuug.
Vo» dem k. k. Ve^ü kcanuc Tscherneml'l

als Giricht wird l'icniit bekannt gemachte
Es sci über das Ansuchen deö Andreas

Gramer von Rrichenan. durch Dr . Wen^
dikter, gegr» Stefan Gersie von Nnlscheten>

^durf wegli, ans dem Vergleiche vom 2ten
September 185)4. Z. 3583, fchnloigrr
150 ft. 30 kr. ö. W. <!. ^. c. i» die crcku«
live öffentliche Versteigerung der drin Lcl)>
tern gel'örigen. im Grundbnli'c dcr Hcrr<
schafl Klnpp >ul, Emt. 'Nr. 274 u^rkom-
menDcn Rcaliiäi samntt An< nnd Z»gs'
bör, i,n gerichilick erbobenen Schäpungö-'
werihc von 350 ft. ö. W.. gcwilliget und
z»r Vornahme derselben die drci Feilbie-'
limgstags.ißungcn anf den

2 4 M ä r z .
2 4. A p r i l nnd
2 5. M a i 1 8 0 0 .

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr. in der
,Amlöka»zlci mit dein Anhange besNmmt
wororn, paß die feilzubietende Realität nur
bci der leylen Fcilbictnng auch linier dcm
Sli'ätuingsmcrlbe <ni den Meistbietenden
biülangcgebe» werde.

Das Schähnngsprotokoli. der Grund-
biicl'sfrtrlikt u»d die Lizitationsbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
liche» Amtssnindcn eingcscbcil werden.

K k, Bezirksamt Ts^erncmbl als Ge»
richl. am 17. Dezember 1865.

( 1 7 9 - 1 ) N r 7 ' 8 ( M ' "

Erekutive Feilbietnug.
Von dcm l . k. Vczirköamte Tscherneinbl

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
i Es sei über das Ansuchen der Mag '
!dalcua Trampnsch uon Mosel, Zcssionäri»
!der Katharina Weiß von Untcrdcntschan.
! durch Dr, Wenedikter. gegen Michael
lWciß von Meielle wcgcn ans dcm Vel«
! gleiche vom 29. I n l , 1859. Z. 2555.
l'»d Zrssion vom 20. November 1860.
sliinloigsr 250 ft. ö. W. l>. 5. <:. in die crc<

^lll ivc öffenilichc Versteigerung dcr deM
Zeptern gehörigen, im Ornndbuchc del
Herrschaft Pöliand «u!) l om. 34. gol. 183
eingciragcnen Realität sammt An< und

IZugchör, in, gerichtlich erhobenen Schäz<
lznngöwcrthe von 315 ss, ö. W.. gewilliget,
^lind zur Vornahme derselben die drci Fell-
birlnngs.Tagsahuugen alls dcn

2 1 . F e b r u a r .
2 3. M ä r z und

! 2 5 . A p r i l 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der

^lmtökanzlei mit dem Anhange bestimmt
- worden, daß die feilzubietende Realität nw'
bei der letzten Fcilbielung anch untcr del"
Schätzllngswcrlbc an den Meistbietende»
hintangegeben werde.

Das Schämlngspwtokoll. der Grund/
buchscrlrak! und die ^izitationSbedingnis^
können bei dicscm Gerichte in den gcwöh»'
lichen Amtgstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl als Gc'
richt, am 14. Dezember 1805.

( 2 0 7 - 1 ) ' ' Nr . 4812.

Zweite
erekutive Feilbietuuq.

l Vun dcm k. t. Bczirksamtc Plan'""
als Gericht wird mit Beziehung auf d ^

, Edikt 00m 13. September 1805, Z . 4 8 1 "
bctannt gcinacht, daß zu dcr in dcr 6 ^
lutionssachc dcö Johann Konsca uon ^
dcrdorf gcgcn Gcorg Udouc von M ^
1^,0.174 si. 3 kr. 0. «. c. anf dcn 12. l. ^ '
angeordneten crstcn Ncalfeilbiclung ^

! kauflustiger crschicllcn ist, daher m"
j 10. F e b r u a r 18 0 0 , ,̂
früh 10 Uhr, hicrgcrichts dic zwcitc 3'.^
bictlmgstclgslitzuug abgehalten werden lv' '

K. k. Bczirtsantt Planina als "
richt, am 12. Jänner 1800.
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(180—1) Nr. 8989.

Cn'klllivc Fcilbietllllff.
Von dcm k. l. Bczirksamte Tscher«

ncnlbl als Gericht wird hiemit bckauut
gcniacht :

Es sci übcr da? Ausncheu der Johann
Vcrdcrber'schcn Erben von Nessclthal, dnrch
Dr. Wcncdittcr, gegen Jakob Icrmann
von Tnschcnlhal wcgcn ans dem Vergleiche
vom 28. Mai 1801, Z. 1989. schuldiger
221 fl, 5)0 ir. ü. W. o. ^. 0. in die exe«
lntive öffentliche Versteigerung der dem
Achtern gehörigen, im Grnudbnchc Sciscn-
bcrg ^,!!) F^l.' 7 l 5 ' / . Rttf. Nr. 798'/2
vortonimcndcn ^ccalität fammt A n - nnd
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe von 310 fl. ö. W., gcwilligct
und znr Vornahlnc derselben die drei Feil-
blctungstagsatznngea auf den

2 1 . M ä r z ,
2 1. A p r i l nnd
2 3. M a i 18 0 « ,

j^csmal Vormittags nm 11 Uhr, in der
"lmtölanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die fcilznbictcnde iltealität nnr
^^ dcr letzten Fcilbictnng anch nntcr dem
^lhähimgöwcrthc an den Alcistbictcndcu
hmtangegeben werde.

Das SchätznngSprotokoll, der Grund»
buchse t̂ratt nnd die Lizitationsbcdingnisfc
linincn bei diesein berichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstnnden eingesehen werden.

i l . l. Bezirksamt Tschcrncmbl als Ge-
richt, am 17^Dezember^1805.

(182-1) Nr. '2920.

Crekntive Feilbietung.
Von dcm l.k. Äczirksamtc Großlaschih

ülö Gericht wird hicmit bckanut gemacht:
Es sci übcr das Anstichen des Mat-

<hans Pccrk von Skcrlc'uica. derzeit in
Dnlc l'li St . Vcü. Vczilk Sitlich. Ces<
fwnär dcs Kartbclmä Pccck, gegen Johann
Pcrjatcl von Höslcrn wcgcn ans demZab»
üuig^.nlfllagr vom 2. Februar 1803,
?j. ^5>l!. schuldiger 170 si. ö, W. <>. ,̂ . <!.
>>l dic cxcknlme öffentliche Vcrstciqrrung
^cr dcm 5'cptcrn gchörigcn. ini Grnndbnchc
ber Gnifschaft AncrS^crg,<u!» Urb,-Nr,702,
^rk!f,-Nr. 042 vorlommcndcn Rcalüät
anmu An- imp Zngcbör. im gerichtlich crlw-
l'l»cn Echäl)i,n^?>vcrtbc von 1130 ft. ö.W,,
^willligst l,nd zur Vornahme dcrscll'cii lie
^'lbictnngstagsalznngsn anf den

3 1 . J ä n n e r ,
3. M ä r z und

. 4. A p r i l 1 8 0 0 ,
»rdc^nal Vormittags nm 9 Uhr, in ricscr
^"llchl^.ni^lci mit den. Anhange bestimmt
"orden, i^g d,> frilznbielcndc Rcalilät nnr
l> dcr l^ten Fcül'ictung anch nnter dem
chayungswerlhe an dcn Mcislbictcndcn

^'Nmigfgs^,, werde.
l„ ^ ^ ' ^ Schähungsprotokoll, dcr Grnnd.
^Hülrlvlikt nnd die L,izüationsbcdingnissc
"""cn bci diesem Gerichte in den gewöb»'
"̂ >> Am!^fti,„dc» cinqescben werden,

n'6>. ^ ^rzirks.nut GroLlaschiY als Ge°
' ^ ' " ' " 9. Anq.lss 1805^
^I!^'l) Nr. 6838.

^ckutive Fcilbictllltss.
als Ge" ^ " ^ ^ ^lzirk^amte Tschcrncmbl

st/!^. wird l'iemit l'ekannt gemacht :
Kumm/>>' ^"da^A>,snchcn dcr D-'N.'O,-
Neae, m " ^'chnnc.nl'l, dnrch Dr. Prcnz,
wei , ^ ' '""'s Ioamc m'n Wcltschl'erg
185t ^ '^ ^ " ' Urll'rillc vom 28. März
« . <.^. ^ 4 . schnldiger 48 ft. ö. W,
^ ' ^ n > , g " d , ' ' ' " i ! ' l l " öffentliche Ver-

.u!)U ' ? ' ' ! ' ' Kommend. Tscher.emb!
lich cilw'^n ^ ' Kint.Nr. 281. i.n g.richt-
ö W^^",''^a!ätzn>'gömertl,'evon142fi.
s ^ ^ " «cw,I!,gci i»,i, z,l, Vmnahme der>

l>uf ^ „ '̂  ^ " ' Fc!ll)iclll!Ig5tagsciyNl'geN

2 6. J ä n n e r .
^ 4 F e l ' r n a r und

3l„, ' ' ^ " ' n „ l . g s „m I I Uhr. in der
w o r d ^ " i ^ " " ^ ' " ' ^»dange l'cslimmt

Sch,-l..„ '' ' " ""ldielnng anch nnlcr dcm

bl 'ch^^?/ ' ' " ' ' " 'a^n ' lok . ' I I . drr Grn»d.
^nn " ' ' ! ' ' ^ ^'^alionül'cdi>'gnisse
lichen )i , 7 ' ^"ich.e in dcn gewöhn-

(200—1) Nr. 5912.

Zwcitc
erckutive Fcilbictultg.

Von den, k. k. Bczirlsamlc Planina
als Gericht wird mit Beziehung anf das
Edilt vom 1. Dezember 1X05>, Z. 5912,
bekannt gemacht, daß zn der in der Exc-
tntionssachc der Spartasse zu Laioach gc-
gcn Anton Nagodc von Hotcderschitz i»^l«.
840 fl. c. ». 0. anf hcntc angeordneten
ersten Ncalfcilbictnng lein Kanflusligcr er-
schienen ist, daher am

10. F e b r n a r 1 8 0 6
Vormittags nm 10 Uhr, die zwcitc Feil-
bietnngstagsatznng hicrgcrichts abgehalten
werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 12. Jänner 1866.

( 1 2 8 - 2 ) N r ? 7007.'

Crcllttive Fcilbictung.
Von dcm t. t. BczirlSamtc Stein alö

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei übcr das Ansnchcn des Herrn

Ioscf Dralta von Stein gegen Pctcr
^lichtcr von Stnda wegen anö dcm ge-
richtlichen Vergleiche vom 1. Ma i 1801,
Z. 2452, schnldigcr 200 fl. ö. W. (̂ . 8. c.
in die cxckntivc öffentliche Vcrstcigcrnng
der dcm Lctztcrn gehörigen, im Grund-
bnchc Krcnz !>ud Dom,-Urb.-Nr. 5>1 vor-
vorlommcndcn, zn Stnda liegenden Miihl«
realilät sammt Stampfe, im gerichtlich er-
hobenen SchätznnaMcrlhc von 1815 fl.
ö. W-, gcwilligct nnd znr Vornahme dcr>
selben die drei Fcilbictnngstagsatznngcn
anf dcn

2 4. F e b r u a r ,
2 4. M ä r z und
24. A p r i l 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, und
zwar die crste nnd zwcitc in der Gcrichts-
lanzlci, die dritte aber in I<>"» der Mi ih l -
realität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilznl'ielcndc Realität nnr bei der
letzten sscill'ictnng auch nnter dein Schä;-
znmM'crlhc an den Atcislbictcndcn hint-
angegeben werde.

Das Schätznngsprototoll, der Gruud-
bnchöextrakt nnd die ^izitalionsbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den acwöhn
lichen Amtöslnnden eingesehen werden.

K. t, Bezirksamt Stein als Gericht,
am 28. Dezember 1805.

(129 -2 ) Nr. 7080.

Grekutivc Feilbietung.
Von dem k. k. BczirkSamtc ^tein als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Cö sei iibcr daS Ansuchen des Lorenz

Plahnlnit von îtozicno gcgcu Ioscf Knchar
von Schnnzc wegen aus dcm Vergleiche
vom 4. Ma i 1804, Nr. 2207, schnldigcr
100 fl. ö. W. <'. x. c. in die exekutive
öffentliche Vcrstcigcrnng der dcm ^etztcrn
gehörigen, im Grundbnchc der SpitalS'
gilt Stein >»>» Urb.-Nr. 14 nnd 15 vor-
tommcndcn ^Ilealität, im gerichtlich erho-
benen SchätznngMcrthc von20.'!5fl. 00tr.
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme dcr-
sclbcn dic drci FcilbietuugStagsatznngcu
anf dcn

2 0. F c b r n a r ,
2 4. M ä r z uud
2 6. A p r i l 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dcr
Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci der letzten sscilbietnng anch nntcr dem
Schätznngswcrthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd-
bnchsextralt nnd dic ^izitationsbedingnissc
können bei diesein Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtdstundcn cingescheu werden.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 29. Dezember 1805.

( 1 3 0 - 2 ) Nr. 7091.

Cnkutivc Feilbiclllllg.
Von dein k. k. Vczirtsamtc Stein als

6^ciicht wird hiemii bctannt gemacht:
CS sei iibcr das Ansnchcn dcö Ioscf

Hansfm von Laibach, durch Hcrru Anton
K> onabclhvogl, k. k. Notar iu ^tc iu, gegen
Maria Plahnlnik, respektive deren Verlaß,
nnter Vertretung des derselben gerichtlich
aufgestellten Kurator Anton Hafner in
Stein, wegen ans dcm Zahlungsaufträge
vom 30. Jul i 1805, Nr. 3907, schul'

digcr 300 fl. ö. W. c. <!. 0. in dic cxckn»
tivc öffcntlichc Vcrstcigcruug dcr dcr Letz'
tcrcn gehörigen Realitäten, alS: des >ul>
Urb.-^)ir. 8 l alt iiu Grundbuchc dcr Stadt
Steiu vorkommcndcu, auf 500 fl. bcwer-
thctcu Hauses, dcö «ud Mappe-Nr. 41 ,
Stiftrcg.')tr. 75 in Ranne liegenden, im
nämlichen Grnndbuchc vorkommenden, anf
110 fl. geschätzten Ackers sammt Wics-
flcck, des in demselben Grundbnchc >l,l>
Mappc<Nr. 52, Stiftrcg.'Nr. 31 vorkom-
menden, anf 20 fl. bcwcrtheteu Waldau»
theils Pianschnik, uud dcS 5U>) Urb.'?ir.
32 in: Grnndbnchc dcö AauiucistcramteS
Stein vorkommenden, anf 70 fl. bcwcr-
thctcn Krautgartcus gcwilliget und znr
Vornahme derselben dic drci Fcilbictllugs«
tagsatzuugcn auf dcn

3. M ä r z ,
3. A p r i l und
3. M a i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichtskanzlci nut dem Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Feilliiclung auch uutcr
dem Schätzuugswerthc au den Meistbic-
tcudcu hiutangcgcbcn werden.

DaS Schätzuugsprotokoll, der Grund«
buchscxtrakt nud die Lizitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

Znglcich wird dcn nnbckannt wo bc-
fiudlichcu, auf obigen Rcalitätcu iutabu«
lirtcu Tabulargläubigcrn Johann Schaffcr
uud Michael Schubcl, so wie dcrcn allfäl-
ligcu Erbcn nnd sonstigen Rechtsnachfol-
gern hicmit erinnert, daß denselben Herr
Johann Dcbcnz von Stein als ^»rlUur
zui l,c!nm aufgestellt wurde, welchein alle
anf Obigc lautenden, in dieser EMit ions-
sachc crflicßendcu Erledigungen zugestellt
werden.

K. k. Vezirlsalut Stein als Gericht,
am 29. Dezember 1805.

(131 -2 ) Nr. 40.

Zweite
erefnlive Feilbietuuss.
I m Nachhange znm hicrämtlichcn Edikte

vom 7. November 1805, Z. 3372, wird
bekannt gemacht, daß am

' 8. F e b r u a r 1 8 0 6
znr zweiten exekutiven Fcibictnna, der dcm
Jakob Hnala gehörigen, im Grnndbnchc
dcr Herrschaft Idria 5u!> Urb.-Nr. 105 vor-
kommenden bchanstcu Realität geschritten
werden wird.

K. k, Bezirksamt Idria, als Gericht,
am 9. Jänner 1860.

(136—2) Nr. 6559.

Grckutive Feilbictnug.
Von dcm k. k, Äezirköamtc Fcistrit) als

Gericht wird lncmit l'ck»ni»t gemacht:
Es sci über das Anstichen dcr Anton

Znidcröic'schcn Erben, durch den Vor«
mnnd Herin Leopold Augustin von Fci
striy. gegrn Iakoli Senkinc uo» San,l»ijs
Hö.'Nr. 20 wegen schuldiger 180 fi. 8 l,-.
(5. M. <!. >-. c:. iu dic rrellitioe össeullichs
Vcrstcigcrnng dcr dcm Fehlern gcl)örigci,,
im Grnndbuche dcr Hcrrschaft Prcm .̂ i!»
Urb.-Nr. 4 vorkomcnvcn Realität, im gc.
richllich slyolicnrn Schähnugsiverlbe vo>,
077 fi 8 kr. C. M.. gewilligt und zur
Vornahme dcrsclbcn dic Ncal-Fcill'iclungs<
lagsaynngen auf dcn

2 0. F e b r u a r und
2 1. M ä r z 1 8 0 0 .

icdcSmal Vormillags nm9Uhr. im hicsigl»
Amtt'Iolalc mit dcm Anhange bcsjimmt
lvordeu. daß die fcil^udiclendeNcalilal nnr
bei dcr leplcn Fcilbictnng auch nutcr dcm
Schät)»ngs».'es!l'c an dcn Mcislblelcnten
hiulangc^clcn werde.

Das Schäßuugöprotokoll. dcr Gsmid.
buchscNrcikt uud dic ^izitatiousbcdingn ssc
können l'ei dicsem Gerichte >" d.n gewöhn-
lichcn Amtssluudcn eil'gcsebc» weiden.

K. k. Vezirkcamt Fcistrit) als Gcricht.
am 18. Tczcmbcr 1805-

(139_l I ) Nr. 3005.

Grckutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Vczirlsamlc i'audftlnß

nls Gcricht wird hiemit bclannl grniacht:
Es sci übcr das Ansnchcn des k, k.

Vcrwallnnasamtcs uoü Lcindslrap sssgs,,
Johann Stopar von Vcrblje wegen ano

dcm Vergleiche vom 22. März 1860, H.
889, schnldigcr 17 fi, 87 kr, ö. W. c. .-!.'o.
in die ereklitive öffcnüichc Versteigerung
der dem '̂ehtcrn gedörigcn, im Grnndbuche
der Herrschaft Tlmmmbart ^ul, Dom,>Urb.«
Nr. 41 vorkommende!» Hulilslilität. im ge«
lichtlich erhobenen Schäßnugsivcrlbc !.'0ll
793 ss. ö. W . gcivilligct und zn/ Vor»
nähme ocisell'su die FlilbietllugStagssi^in»
gen auf den

2. M ä r z .
6. A p r i l und
4, M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hieramls
mit dcm Auhangc l'cstimmt worden, dcch
die feilzubietende Realität nnr bei dcr
lehtcu Frilbietung auch uutcr dem Schäz«
zuugswcrthe an den Meistbictcndcn hintan«
gegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, dcr Grund»
buchscrtrakt uud die Lizitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn AmtöNuudcn eingesehen lvcrden.

K. k. Vczirksaml ^andstraß c>ls Ge«
richt, am 25. September 1865.

(138 -2 ) Nr. 92.

Zweite
erekutive Feilbietuuss.
I m Nachhange zn dcm Edikte vom

28. Oktober l865, Z. 1978, wird hic-
mit bekannt gemacht̂  daß am

14. F c b r n a r 1 8 0 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicramls zur zwcitcn
Fcilbictnng der dem Iohauu Ncp. Klandcr
von ^tcumarktl gchörigcn ^Ilealitatcn ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Neumarktl als Gc-
richt, am 13. Jänner 1800.

(154 -2 ) Rr. <;i93.

Creklltive
Wein-Venittsicrullss.
Von dcm t. k. Bczirköamtc Wippach

als Gcricht wird bekannt gcgcbcn:
Es wcrdc in Folge Ersuchens des

t. t. Vandcsgcrichtcs ^aibach vom 10, l, Ä i . ,
Z. 6005, dic Veräußerung dcr in die
Johann Nep. Dollenz'schc 'Konkursmasse
gczogcucu hcurigcu ^einfechsung, bestehend
aus 158 Eonzo verschiedenfarbiger Weine,
im Werthe vou 0 fl. 50 kr. bis 9 fl. 50 kr.
per Conzo, am

8. F e b r u a r 1 8 0 6 ,
frilh 9 Uhr, im Keller des Josef Dol<
lcnz von Wippach nach cinzclnen Gcbiindcn,
nnd zwar ohne dicsc letztere, gegen gleich
bare Aczahlnng stattfinden.

Bei Abgang cincs höheren Anbotes
werden die Weine anch nntcr dcm Schätz'
werthe vcränßcrt wcrdcn.

K. k. BezirkSanU Wippach als Gcricht.
am 31. Dezember 1865.

( 1 9 5 - 1 ) Nr. 5860^

Creative Feilbietultg.
Von dcm l. k, Vczirköamte Neifuiz als

Gcricht wird hiclnit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchcu dcr Maria

Goruik von Iurjouiz. durch Frauz i,'cssar
vou dort.gegcn Johann Gorüik l'on Fricsach
Nr, 0 wca.cn ans dem qerichtlichcn Vcr-
glrichc vom 19 Avl'l 1805, Nr. 1738,
schuldiger 184 fl. 9 0 ^ lr. ö. W. <?. «. 0.
iu die crcknlive öffcniliche Versteigerung
dcr dcm Lchlern geborgen. im Grund,
buche dcr Herrschast Rcifni; 8ul> Urb.-
Nr. 578 voikonimcndcn Realität, im go
richllich crhobcncn Schäl)ungsivcrlbc von
795 fl. ö. W.. gewilügkt und znr V?r.
nähme dersclbcu dic rrclutivcu Realfell-
liictungstagstihungcn auf dcn

13. F e b r u a r .
13, M ä r z uud
13. A p r i l 1 8 6 6 .

»edcsmal Vormittags um 10 Uhr. in dcr hie.
figcn Amtökauzlsi mit dcm Anhange bc.
stimmt worden, daß die fcil^nl'iclciidc Nca»
lilät nur bci dcr Ichte» Fcilbiclung nnch
unter dcm SchäpnnaM'crlhc an bcn Mlist»
bietenden binlangcgcbcn werde.

Das Schät)nn^öpro!okl,'ll. dcr Grund-
bnch^rxlrakt lind dic l.'i^lationsbcding!!!ssc
könncn bci dicsciu Gerichte in dcn gewöhn'
lichcn Amtöstundcn cingcscbcu mcrdcu.

K. s. Vczirksamt Rcifniz als Gcrich»,
am 8. Noucnibcr 1865.
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Die erste unstarische " "

Spilitus-Raffincric-Attien-Gcsellschaft
i n Petit

beehrt sich biemit die Anzli^c zu machen, daß sic mit dem Betriebe ihrer Fabrik bereits be^ouueu uud durch die „ach
dcn bewährtesten Elfahiiiu^eu uud uach Muster der bcdeuteudstc» Etablissements beobachtete Koustiuiruug derselbcu ill
dcu Stand gdscht ist, ein rwrzuglichcS Produkt unter preiswürdigstcr Vcrechuun^ jederzeit prompt liefcrl, ^u könueu.

Aufträge werdcu durch daö Direktorat oder durch die damit betrauten Ageutcu augenommeu. (210—1)

?. I . hohe Herrschaften.
Ein gep rü f t e r F o r s t N ' i r t h , lilchtisser It>-

gcr, theoretisch nnd praltisch, in dm zwanziger
Jahren, auch dcr slavischen Sprache in Wort und
Schrift mächtig, dein die besten Studien-, Prar-,
P r i l f , , „ g s - und V e r w ^ n d u l t g s >leust,,issc
zur Seite stehen, trägt hohen Herrschaften seinc
Tieustc an.

Angenehm wäre cö demselben, auch bei einel»
Holzgeschäf t in Verwendung zu treten.

Geneigte Zuschriften werden mitcr Chifftt
„Forstwirlh Nr. 1!»" ,x> î«! , o8l. L a i b a c h bis
längstens 21. Iäuucr erbeten. (193—2)

Neues Heil- ,
u l i t tc l , bereitet!
au« dcn Blättern ^
deS peruanischen
Baumes Matico, >
;nr schnellen und
nnsehlbareu Hei-

lnng der Gmiorrhoe, ohne jegliche Acsürchtuug von Slritlnren oder Ent;ilndn»g iiüicrlichcr Thelle.
Der Arzt Dr . R i c o r d und die Mehrzahl der Pariser Aerzte haben seit dem Erscheinen dieseö
Mitteln auf alle audercu Heilmittel verzichtet. Die Injektion wird beim Beginn der Krankheit an-
acN'endet. die Kapseln iu allen chronischen und veralteten Fällen, welche nach dcm Gebranch von
Copahii, Cnbcben und audcreu ans metallischer Basis bereiteten Injektionen nicht habcu wcichcu wollen.

Vtiederlassen in allen bedeutenderen Apotheken Oesterreichs. (169-1)

^ Freiwillige Lizitation.
Wegen s,ä'uzlichcr Auflösung des Geschäftes wird das Pelzwaaren-

! Lager des Gefertigten, bestcheud iu Neisepelzen, Stadtpelzen f i i r
> .Herren, Dan»en «Ältuf fs, K rägen . Hand-Pu lse t ten aller Art,
> ftil 17. I ä u u c r , läßlich vou l> M r Früh a», biö zur gäxzlicheu Er-
' schl'pfunq des Waarenlagers iu freiwilliger Lizilalic'U ucraupert, wozu das
! I'. l'. Publikum ftslindlichsl einaelaoeu wird. ,

(147-0) Christian Kauseliky.
am Hauptplatz Nr. 9 im S l r o l)'scheu Hausc.

Wteirftcher Kräutersaft
AM» siir pruftlcidcnde, ^MZ

die Flasche l» ^ v j kr. öst. Wäh r . :
JHiit>tklIpof't»i*'$

j ^ W . r v,, wahre,. >
I .UK «.-gen «II« I
- KulBiflcat i u. bitter,'

iiiljiuoHciclirclbung *

I l...|,..-/.iBrn. JMuskel- und Nerven-Eftnz,
dic Flasche ü R ft. öst. Währ. ;

Dr. Krombholz's

dir Flasche ^ 5 2 kr. öfterr. Wahr.;

Dr. Brmm's («o-y
ST<Mm'i<'O\ ('Inii(hvsissci),

die Flasche ü ^ X tr. oft. Währ..
sind stets echt und iu bester Q u a l i t ä t bei Hrn. » l , x « l , l < 5 ,
Apotheker zn Mariahits, ^«»!». «^»4 »»< ll in Vaibach, '.'lpolheler
«nl!»«, in Stcin, Apolheler ««»»,«»»>«'-!>» in Gnrtfeld zn haben

I, pr. FUaclia 88 kr>

Weniger all t Fl*.'
r ixlun werdan nlehit

(174-1) Nr. 0737.

Amortisirullg.
Vom k. k. Aczirtöamtc Stciu als Ge-

richt wird im Nachhange uud mit Bezug
auf das Cditt uom 20. Mai 1805, Nr.
2410, dctauut gemacht, daß cö lici rckla-
matiousfrciem Adlaufe dcr Aumclduugofrist
das uou dcr Lailiachcr Sparkasse ail̂ gc«
stellte, auf Namcn Gcorg Zwct lautende
Sparlassendüchcl uom :w. Dezember I^l;:;,
Z. 40220, über 700 fl. ö. W. für amur-
lisirt und wirlimgölos erklärt habc.

K. f. Bezirksamt Stciu als Gericht,
am 17. Iäuucr 1^00.

( 1 8 4 - l ) Nr. 83.

Zweite
ereklllive Feilbietung.
Mi t Bezug auf das hicrämtlichc Edikt

vom 20. Ottolicr 1805), Z. 2237, wird
hiermit bctauut gemacht, daß am

10. F e b r u a r 18<^0
zur zweitcu cxclutivcu Fcilbictung dcr
Realität dcs ^Pctcr Man.- aus ^crch gc>
schritten wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Ratschach als Gc-
richt, am 15. Iäuuer 1800.

Eine schone lichte Wohnung,
> bestehend cius fnuf bis sechsZilumer», Küche,
! Speisekammer, Voden :c., wild sogleich
oder U0» Gcorgi au zu mielben gesucht.

Äorlsseu wollen imZeituugs'Comploir
abgegeben werden. (20!)—1)

( l « 3 — 2 ) Nr . 5,l

Kundlnachiuig.
Die schriftliche und mündliche Prü-

fung der am k. k. Laidacher Gymna-

sium angemeldeten Privatisten wird

für das erste Semester l«66

am 2 l . u n d 2 2 . F e b r u a r d , I . ,

um 8 Uhr Vormittags, abgehalten

werden.

I n Folge hohen Unterr ichts-Mi-

nisterial-Erlasseö vom !>. Juni l85>«,

Z. !)(»'»:!, yaden sich die bezüglichen

Bchüler katholischer -Neligion vor Ab-

legung der Privatprüfuug mit einem

Zeugnisse darüber auszuweisen, daß

sie dcn Religionsunterricht von einem

hiezu vom hochwürdigen sürstb. Ordi-

nariate ermächtigten Priester erhalten

und die Pflichten bezüglich der reli-

giösen Uebungen erfüllt haben.

^aibach, am ll». Jänner 18M!

K. k. G y m n a s l a l - D i r e k t i o n .

(109—2) Nr. 10192.

3t e l i z i t a t i o l l .
Vom k. k. Vczirköamte Gotischer als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö habe über Ansucheu des Io f t f

Haudlcr uou Odermösel, Vormund drr
minoj, Vl'avia lind Io>efa Io, , le, d>c ii ieli '
^ilaliou rer uoryin der Man.-, ^ujolo ĉ>
t'örig acwcscucn, ,̂ u Äirsslllhal Nr. 17
steleqcusu. im Grundbuche Tom. 13 , Fol.
1799 uorkomlncudcn, laut ^izilationspro'
tokollö vom 28. März 1805 , Z . 2243,
vom Johann Hinc von Ncsscllyal um
den Mcistbol uon 1011 fi. erstandenen
Realität wsgrn nicht zugehallcncu L>zi-
tatioilsbediognissen auf Gefahr uud Koste»
I>es sänmlgeu Erstehers bewilliget und zur
Vornähme derselben oic Tagsatzung auf deu

1 4 , F e b r u a r 1 8 6 6 .
VsrmittagS nm 9 Uhr, im Amtssitze mit
dcm Veisayc angecrc'net, daß diese Nea<
lität b.'i obiger Tagsalmng um jeden Meiste
bol hinlangcglbln meleen wiro.

K. l . Bezirksamt Gotischer als Gericht,
am 6. D.zember 1805).

l.137-2) Nr. 151.

Dritte
exekutive Feilbietlmg.
Mit Vczna auf das Edikt l,'om 18tt»

Märj 1805, Z. 5321. »mrd criuucrt. daß
iu der Erekiltionosachc ecr Auton H»i<
dersic'schcu Erben, durch Herru Leopolü
Aligustin uon Feistrin, gsgen Malhias Iculo
oou Topolz l»lo, 100 fl. am

0. F e b r u a r 1 8 6 6 .
Frnh um 9 Uhr. hicramts zur dritten 3leal<
feilbietuuq geschrilleu wird.

tt. k. Vezilksamt Fcistriy als Gericht.
am 10. Iäuner 1866.

Angekommene Fremde.
Am 1!'. Jänner.

S t a d t HU i e n.
Dic.Hcvn'n: Manzmii, von Mi>n>. -^

Lgölfl. r. l. Oberst, nnd Van. l. l. Ritlmrislr:',
von Trirst. — Nilcrlr. k. l. Vtajor, uon As,«!»-
— Blan. iianflnann. von Sisftl. — Finl, Kalis-
inanu, von Graz. — Strain, Handcl?,nann, uo»
Gottschce.

E lephant .
Die Hcnrn: Plescho, Kanfinan», von Iel^

«am>. — /,i/.a. Ncalitälrnbrsihrr, vu» (5illi. -"
Vachmann und .ftallau, l. t. ^icutnianti«. uo»
Trieft.

Naicvischev Hof .
Hnr Vlci/, von ssinmc,

Kaiser vou vestevreicl».
Hrrr Hofer, Schanspirlcr, von Wien.

Verstorbene.
D e n 12. J ä n n e r . Johann Vl ' i i ; . I " '

stitnlion^arnin-, alt <><> Jahre, im Ziuilspital «»
Altersschwäche. — Fran; Mayer", Neaülätc»'
bcsi^r, alt 32 Jahre, ist im Laibachflnsse ol^
der Wchve am liülc» Ufcr rrlrilütcu lisfiiudsN,
von da nach Et . Chrislof ilbcllrai^n wordl'tt mib
wnrde gerichtlich beschcint.

D e n 1 .'!. I ä n n e r. Der Fran Theresia
Maü-r, Hmiöbesikerswilwe, in der S t . Pclcrs-
Vorstadt ^lr. ^l». ihre Tochter Theresia, alt 82 I a h "
an der ^nua.ens!icht.

Dcn I 4. I ä nn c r. Maria Kopi.'. M a H
alt 42 Jahre, im Zivilspital. an der Vanchst"'
entziiüdnng, — Stefan Äristof, Zwän^linc,, "'
1!' Jahre, im Zwaiisssarlieiti'hanfe ')ir'. 47 , ""
der i!l!ucie!!t!lbertnll,ise.

D c n I 5., I ä n n e r. Dem Josef Wf-
mayer. Packer, in der St . Peterö-Vorstadt ^
^U». seine Gattin Gertraud, alt 03 Jahre, »«'
Ncruenschlaa.e. — Frau Anna Slodlar. Priua^
alt « l Jahre, in dcr Stadt Nr. 2K3, und i'i't"'
Mcrsellar. Knecht, alt 52 Jahre, im Zivilspit^'
veidc an der ^nn^enentzündnnss

D e n 10. I ä n » c r. Dein Jalol, IeraA'
dilrgl. Schneidermeister, in der Stadt Nr. 1 ^ '
sein^ Gattin Apolonia. alt 41 Jahre, an.d"
Entartunc, der Nnterlcibiiorgane. — Anton w<
gau, TaMhner. alt <:0 Jahre, ins Z i v i l s ^
Nervend nvervracht.

D e n 1 7. I ä n u c r. Drin Franz Str»,^
Anfles,er, in der S t . Peterö-Porstadt Nr. !< ,
sein Kind Josef, alt l Jahr und 10 Monate, °"
Zehificber.

D e n 1 8. I ä ü I , e r. Stefan Mazc'^
Hansircr. alt 54 Jahre, ins Hivilsvital steM
llberbracht. — Alois Kova^, Abfchicder, alt ^
Jahre, im Zivilspital, an dcr Gehirnlähmiml!'

Börsenbericht. W i c u , 20. Jänner. Staatsfonds nller Gattliiigen erfuhren leine bemcrlenöwcrlhc Veränderinii;. Indnstriepapierc blieben matter bis anf die lnsser bemahlten Aai l la l t^
Devisen und Balntcn schlössen znr gestrigen Notiz mehr Gcld als Brief. Geschäft beschräntl.

Vcssentliche Schuld.
l«clt> Waar,

I " üsterr. Wällruiui . zu 5 " , 5!>-'W 59 40
dctto riichahluar '/. „ i ) i ' . - 9N.40
detto rückzahlbar von 18«4 b 8 . - 88.20

Silbrr-AnIclM vm, 1804 . 70,— 70.50
Silvrranl. 1805>(Frc«.) rilchahlb.

Nl 37 Jahr. zn 0 pEt. siir 100 sl. 7t.75 72.—
Nat.-Aul. mit ^ i» -(^up. zu 5" , t!0 80 60 i»0

., ., ,, Apr-Co»p. „ 5 „ 60.05 00 75
M'talliqucS . . . . „ 5 .. K3 10 «320

dftlo mit M<n-Collp. . „ 5 „ <;3.25 <;3 35)
dctto . . . . . . 4z „ 55 W 5,; ̂ ,

Mi t Aerlos. v. 1.1830 . . . 149 _ ^ ^ 5^
,. „ ., ., 1^54 . . . ?8._ 78 50

„ „ „ l800 zu 500 fl. 84i>5 «4.95
„ „ „ ., 1«^0 „ 100.. 92.80 ^ . W
„ „ ,. „ ^< '^ 77.75 77.85
„ „ „ „ 1864 „ 50 „ —.^ __.._

Como-Rentenjch, zu 42 1.. »U8t>-. 10.— iL.^y
l l . der Aronlnnder (für l<)0 st.) Gr.-Entl.-Obliq
Nicdcr-Ocst.rrcich . . zu 5«/, 8 2 — 83.—
Ol'cr-Oiftcn.ich . . „ 5 „ 8 1 . — 82.—
Salzburg 5.. 84.— 85 —
Völ,mn> . . . . „ ! 5 „ 83.— N4.—

Geld Waarc
Mähren . . . . ,. b ° , 8 1 . ^ ft2._
Schllsicn . . . . „ 5 .. 87. ^ ßij.—
S t c i c r m a r l . . . . „ 5 ,. 87.— 8tt —
Tiro l „ 5 „ —.— _ '__
.ssäv»t.. .ssraln, : i . Kilstul. .. 5 ,. 5 4 . - . 88.—
U»lMil ,. 5 „ 0^.8!) 7025
Tc»>cscr-Äanat . . ,. 5 „ 6c< 50 0^'.—
Kroatie» und Slavonien ,. 5 ,. 7(» — 71 '
stiulizien . . . . „ 5 .. «7.75 0825
Sill'clil'ürgcn . . . ,. 5 „ 03>0 64.—
Äukowilia . . . . ,. 5 ,. 07— 0? 5,0
Ung. M. d. V.-C. 1807 „ 5 „ 00.50 07 —
Tcm.B.m. d. V..(5.1867.. 5 , 0 0 , - l:<;,25
Venetian!schcs Ä»l. 1859 .. 5 .. 80.50 88 —

A k t t c n (vr. Stück.)
Naüonall'anf 7^9. 700 -
Krcdit-Anflalt zu 200 st. ü. W. I5 l .20 15).40
N ü (5scom.-0'ts.,. 500st.ü.W.580.— 582.—
K. Fcrd.-Nm db. z. 1000 st. C. M.1570 -1572. ^
S.-(z.-O.z.200,i.OM. 0. 500,fr. 171.90 , 7 2 . -
Kais. ^l is.-Bahl, zu200sI.<5M. 12!.— 121.50
S!,d.-novdd.V.rl'.V.2<»0 ., » I N . — 11150
S>'d.Et,-.,.-v.ü u.^. - i i . l ' l .^^ f l 174.— 175.—
Ga,..sscirI-i!»«v.-Ä.z.200,l.^M.,70 00 170.70

(Ucld Waare >
Ocst.Don.-Dampssch.-Gcs. " « 448.— 4 4 9 . -
Oesterrcich. i!ll'yd in Trieft Z " 2 l5.— 217.—
Wien. Da!»pf,u.-Altg.500st.ö.W 375.— 385.—
Pester Kettenbrücke . . . . .— 300.—
Aohm. Weslbahn zu 200 si. . 1 5 1 — »5150
Theißbahn-Ällis" zn 200 sl. (5. M.

m. 140 ss. (?0'7„ > Ciuzahllmq - .— —.—
Anglo.Anstria Bank zu 200 f l . 72.50 73.—
Lcmv.-CzrruowilM-zn 200 fl. d.W. 53.- - 54.—
Pcst-^osonczcr Atticn . . . —.— —.—

«Pfandbr ie fe (f»r 100 st.)
National-! lOjcchrige v. I .
bank auf . 1857 zn . 5°/» 104.— 104.50
t§. M. > v.rloal'aic 5 „ 9'<i.30 9250

Natiui'.alb.aus ü.W,vsrIoSb.5 ,. 88— 88.20
Nü,^. Aod.-Kred.-Anst. ,» 5'/, ., 74 50 75.—
M g . öst. Vodcn-Credit-Anstalt

verloöbar zu 5"/„ in Silber 90.— 9 1 . —
kose (rr. Stnck.)

Kred.-?I»si.s.H.u.G.z»100st.ü.W.110.20 1,0.50
Don.-Dmpssch.-O.zu100,1.(5M. 78.— 78.50
Stadt.iei». Oicn ., 40 ,. ö. W. 22.50 23.—
M«'rhazy .. 40 „ ^ . M . - - . - 7 0 -
Sali» .. 40 „ „ ii6.— 20 50

G.ld W ' ^
Palssy zn40fl.C.M. . 22.50 2.!.1
Clary .. 40 23,25 8 ^ ,
St. Ollwiz .. 40 ,. ^3 — 23'H
Windisch!N.ih ., 20 „ „ . 15.25 15^,
Waldste!» .. 20 .. „ . 19.25 1 ^
Krsslevich „ 10 ., 12 — 12A
K.l.Hossp!talsl,nt> 10 „ , 12— ^ ' '

W e c h s e l . (3 M ^
Au^burzi für 100 fl. südd. W. 8 8 . - ^ Ä
ffn-uksnrta.M. 100st, bctto 88.— ^ ' 5
Haml'iitss. fiir 100 Mark Äa»eo 78.30 ?^>
London für 10 Pf. Sterling . 104 55 1 0 ^
Paris, sin 100 Fr^nlö . . . 41.75 4 "

(3ours der Geldsorte».
Geld W " ^

K. Mimz-Dukaten 5 i l . — kr. 5 i l . 1
Kronen . . . — ^ ^ . ^ — „ ^ ' "
NapoleonOd'or . 8 ,. 44 „ 8 ., 45 "
Nuss.Iu.p.rials. 8 ., 04 .. 8 „ <'5 "
Vcrciusthalcr . 1 . 5 ^ 1 5? "
Sill'er . . 104 .' 05 .', 104','. ^ "

Kralnische Grundentlastung« - Obligation"!, ^
vatnotirnng: 84 Geld, 80 Waare, ^

D r u e l m i d V e r l a g v o n I g u a z v . K l e i „ m a y r u n d F c d o r > V a m b c r g i n L a i b a c h . Hiezu fünfzehnte Sitzung des Landtages'


